
Der Spieler schlüpft bei diesem klassischen
Jump’n’Run-Plattformspiel in die Rolle einer
der animierten Figuren Norbert Niere, Ludwig
Leber oder Hilde Herz. Mit insgesamt sechs
verschiedenen Waffen – also, „Medikamente“
– auch wenn sie aus einem Gewehrlauf kom-
men, kämpft man sich durchs Blutgefäßsys-
tem. Dass da fiese Gegner lauern, versteht

sich von selbst. Die Waffen muss man aller-
dings erst mal finden. Kleine Erythrozyten
stehen alle paar Bildschirme als bewegliche
Plattformen zur Verfügung, die einen aufwärts
in die jeweils nächste Kapillare bringen. 
Vor allem in diesen Fahrstuhlszenen wird
TransWars recht anspruchsvoll, zumal sich ei-
nige Gegner selbst klonen, wenn man sie nicht

rechtzeitig trifft. Man hat drei Leben, doch um
eins zu verlieren, muss man schon ziemlich oft
einem Virus in die Arme rennen.
Mehr Informationen unter www.novartistrans-
plantation.de

Computerspiel mit medizinischem Inhalt
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In Deutschland ist die Nachfrage von Patienten nach vollkeramischem
Zahnersatz in den letzten Jahren kontinuierlich gestiegen. Noch vor ein
paar Jahren lagen im zahlenmäßigen Vergleich metallkeramische Ver-
sorgungen um ein Vielfaches vor den vollkeramischen. Zwischenzeitlich
werden Restaurationen aus Vollkeramik als biokompatiblere und ästhe-
tischere Alternative zu denen aus Metallkeramik anerkannt. 
Um allen Beteiligten – Zahnärzten, Zahntechnikern und Patienten – die
Suche nach Ansprechpartnern, die über langjährige Erfahrungen mit
VITA In-Ceram verfügen, zu erleichtern, hat VITA Zahnfabrik auf ihrer
Website eine Datenbank eingerichtet. In dieser sind mehrere hundert
Dentallabore und Zahnarztpraxen aus ganz Deutschland verzeichnet.
Sortiert nach Postleitzahlen können unter www.vita-in-ceram.de – unter
Menüpunkt „Partner“ – in Sekundenschnelle regional ansässige Praxen
und Labore ermittelt werden. Wer selber in die Datenbank aufgenommen
werden möchte, kann sich online über die Website über ein Formular
anmelden oder ein Faxformular bei Comcord GmbH (Tel. 02 11/ 
44 03 74 - 0) anfordern. 

Online sekundenschnell VITA In-Ceram®-Anwender finden

Mit einem Klick Anwender von VITA In-Ceram gefunden.

Das Internet-Auktionshaus eBay erwartet in
Deutschland in diesem Jahr eine Verdopplung
des Handelsvolumens. „Es wird ein Rekord-
Weihnachtsgeschäft für eBay geben“, sagt die
eBay-Vorstandsvorsitzende Meg Whitman.
Nachdem das Geschäft in den heißen Som-
mermonaten ins Stocken geraten war, stiegen
die Nutzungszahlen im September und Okto-
ber nach Angaben von Whitman wieder deut-
lich. Das Auktionshaus hatte Mehrwertsteuer
auf die Transaktionsgebühren erheben müs-
sen, was vor allem kleinere Gelegenheitshänd-
ler traf. In welchem Umfang der Handel zurück-
gegangen war, teilte das Unternehmen nicht
mit.  In Deutschland haben sich nach Angaben
von Whitman bisher 11,4 Millionen Menschen
bei eBay registriert. Drei Viertel davon haben in
den vergangenen zwölf Monaten aktiv gehan-
delt.

�Tipp: Abgezockt im Internet? 
Wer in Online-Shops oder bei eBay Ware er-
wirbt, muss in der Regel zuerst bezahlen, be-
vor er diese bekommt. Doch viele Käufer war-
ten vergeblich auf ihre Lieferung. 
Die PC-WELT (Computer-Monatsmagazin,
Ausgabe 12/2003), zeigt, was man in solch ei-
nem Fall unternehmen kann: Unter Berufung
auf den Rechtsexperten Johannes Richard rät
die PC-WELT, dem Händler zunächst in Form
eines Einschreibens mit Rückschein eine ge-
naue Frist zu setzen, in welcher er die Ware lie-
fern soll. Reagiert der Händler in dieser Zeit
nicht, muss der Käufer, um seine Ansprüche
geltend machen zu können, schriftlich vom
Kaufvertrag zurücktreten. Gleichzeitig teilt er
dem Verkäufer einen zweiten Termin mit, bis zu
dem er die ausstehende Summe zurückzuer-
statten hat. Wichtig ist, dass die vollständige

Bankverbindung ebenfalls mit angegeben sein
muss. Die Kosten für diese erste Mahnung –
Porto und Einschreibegebühr – kann der Käu-
fer zu seiner Rückforderung dazurechnen.
Lässt der Verkäufer auch die zweite Frist ver-
streichen, wird ihm eine weitere Mahnung zu-
gestellt. Reagiert er darauf nicht, kann der Käu-
fer nun seine Forderung mittels eines Mahnbe-
scheides geltend machen. Wie ein solches For-
mular aussieht, wo man es bekommt und was
darin auszufüllen ist, erfährt man auf der Web-
site der PC-WELT (www.pcwelt.de) unter der
Rubrik „Ratgeber“. Sollte der Händler nun im-
mer noch nicht zahlungswillig sein, aber gegen
den Mahnbescheid auch keinen Widerspruch
einlegen, erhält der Käufer einen Voll-
streckungsbefehl. Mit diesem kann er dann ei-
nen Gerichtsvollzieher beauftragen, der das
Geld für ihn einfordert.

eBay erwartet Weihnachtsrekord -djvJDVodsir
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